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2040 – Wir retten die Welt (Dokumentation)
Regie: Damon Gameau

Australien 2019, 92 Min., OmU

Wie könnte unsere Zukunft im Jahr 2040 
aussehen? Wie können wir nachfolgen-
den Generationen eine lebenswerte 
Welt hinterlassen, den CO2-Ausstoß 
begrenzen und was können wir gegen 
den Klimawandel tun?
Der Film begibt sich auf eine Reise um 
die Welt auf der Suche nach Antworten

Zeit:		  Montag, 14. September, 20.15 Uhr
Ort:		  programmkino rex, Wilhelminenstr. 9, Darmstadt
Eintritt:	 6,50 Euro, erm. 5,50 Euro

auf diese drängenden Fragen. Die Ansätze und bereits verfügbare Lösungen sind zahlreich 
und erstaunlich: Haushalte stellen ihre eigene Energie her, der Autoverkehr wird durch 
Sharing-Modelle und selbstfahrende Autos ersetzt und Platz für Parkanlagen und Urban 
Gardening wird frei. Die Landwirtschaft könnte mit neuen Methoden einen erheblichen 
Beitrag leisten und den CO2-Spiegel in der Atmosphäre senken und auch im Meer könn-
ten wir der akuten Bedrohung entgegenwirken. Der Film ist ein Aufruf, gemeinsam für 
eine bessere Welt zu arbeiten und neue Wege einzuschlagen.

Fair Traders (Dokumentation)
Regie: Nino Jacusso

Schweiz 2018, 89 Min., OmU
Wirtschaften muss auch fair gehen! Unter 
dieser Prämisse orientierten sich die drei 
Persönlichkeiten dieses Films neu. Sina 
Trinkwalder, früher Leiterin einer Mar-
keting-Agentur, fertigt heute Zero-Was-
te-Kleidung mit Angestellten, die auf dem 
Arbeitsmarkt kaum eine Chance hätten. 
Der Textilingenieur Patrick Hohmann 
leitet zwei Großprojekte in Indien und 
Tansania für die Herstellung von Biobaum-
wolle. Die ehemalige Pädagogin Claudia

Zeit:		  Montag, 21. September, 20.15 Uhr
Ort:		  programmkino rex, Wilhelminenstr. 9, Darmstadt
Eintritt:	 6,50 Euro, erm. 5,50 Euro

Zimmermann betreibt einen Biohof mit angeschlossenem Dorfladen in der Schweiz und 
engagiert sich gegen Food Waste. Der inspirierende Film folgt ihrer tagtäglichen Bemü-
hung, faire Arbeitsbedingungen und nachhaltige Produktion mit dem Kostendruck der 
freien Marktwirtschaft zu vereinen und zu zeigen, dass es möglich ist Erfolg und Wirt-
schaftlichkeit ethisch und fair zu gestalten. 

The Cleaners (Dokumentation)
Regie: Moritz Riesewieck, Hans Block

Brasilien, Deutschland 2018, 88 Min., OmU
Der Film enthüllt eine gigantische 
Schattenindustrie digitaler Zensur 
in Manila, dem weltweit größten 
Outsourcing-Standort für Con-
tent Moderation. Dort löschen 
zehntausende Menschen in 10- 
Stundenschichten im Auftrag der 
großen Silicon Valley-Konzerne 
belastende Fotos und Videos von 
Facebook, YouTube, Twitter & Co. 
Komplexe Entscheidungen über

Zeit:		  Montag, 28. September, 20.15 Uhr
Ort:		  programmkino rex, Wilhelminenstr. 9, Darmstadt
Eintritt:	 6,50 Euro, erm. 5,50 Euro

Zensur oder Sichtbarkeit von Inhalten werden so an die „Content Moderator*innen“ 
outgesourct. Die Kriterien und Vorgaben, nach denen sie agieren, ist eines der am besten 
geschützten Geheimnisse des Silicon Valleys. Die Grausamkeit und die kontinuierliche Be-
lastung dieser traumatisierenden Arbeit verändern die Wahrnehmung und die Persönlich-
keit der Content Moderatoren. Doch damit nicht genug. Ihnen ist es verboten, über ihre 
Erfahrungen zu berichten.



Unser Boden, unser Erbe (Dokumentation)
Regie: Marc Uhlig

Deutschland 2019, 79 Min.
Direkt vor unserer Haustür liegt etwas, das 
uns alle ernährt: lebendiger Boden. Nur diese 
eine dünne Schicht sorgt für Lebensmittel, 
saubere Luft und sauberes Trinkwasser. Doch 
diese unmittelbare Lebensgrundlage ist in 
Gefahr – durch uns Menschen! Wir nutzen 
unsere Ackerböden, als wären sie unerschöpf-
lich. Doch für zehn Zentimeter fruchtbare Erde 
braucht unser Planet 2.000 Jahre. Was bedeu-
tet das für die Zukunft? Wie muss sich die

Zeit:		  Montag, 19. Oktober, 20.15 Uhr
Ort:		  programmkino rex, Wilhelminenstr. 9, Darmstadt
Eintritt:	 6,50 Euro, erm. 5,50 Euro

Gesellschaft, die Landwirtschaft ändern, damit wir unseren Kindern eine lebendige Welt 
mit lebendigen Böden weitergeben können? Der Film zeigt, wie wichtig und zugleich 
gefährdet die oberste Schicht unserer Erde ist. Was können wir tun, um die Bodenfrucht-
barkeit zu erhalten? Marc Uhlig befragt Experten wie Sarah Wiener, Christian Hiß, Stefan 
Schwarzer und Ernst Ulrich von Weizsäcker. Ein notwendiger Dokumentarfilm für nachhal-
tigen Konsum und eine zukunftsfähige Landwirtschaft!

© W-film / Tisda Media

Zeit:		  Montag, 26. Oktober, 20.15 Uhr
Ort:		  programmkino rex, Wilhelminenstr. 9, Darmstadt
Eintritt:	 6,50 Euro, erm. 5,50 Euro

Oeconomia (Dokumentation)
Regie: Carmen Losmann

Deutschland 2020, 89 Min.
Unser Wirtschaftssystem hat sich unsichtbar 
gemacht und entzieht sich dem Verstehen. 
In den letzten Jahren blieb uns oft nicht viel 
mehr als ein diffuses und unbefriedigen-
des Gefühl, dass irgendetwas schiefläuft. 
Aber was? Der Film legt die Spielregeln des 
Kapitalismus offen und macht in episodischer 
Erzählstruktur sichtbar, dass die Wirtschaft 
nur dann wächst, dass Gewinne nur dann 
möglich sind, wenn wir uns verschulden. Jen-
seits von distanzierten Phrasen der Bericht-
erstattung, die ein Verstehen des Ungeheuerlichen letztlich immer wieder verunmög-
lichen, durchleuchtet der Film den Kapitalismus der Gegenwart. Erkennbar wird ein 
Nullsummenspiel, das uns und unsere ganze Welt in die Logik einer endlos fortwähren-
den Kapitalvermehrung einspannt – koste es was es wolle. Ein Spiel, das bis zur totalen 
Erschöpfung gespielt wird. Ein Film von brennender Aktualität. 

© Neue Visionen Filmverleih

Im Rahmen der Fairen Woche und der Filmreihe wird auch ein Vortrag stattfinden.

Donnerstag, 24. September, 19.30 Uhr 
Das Offene Haus, Rheinstr. 31, Darmstadt

LIEFERKETTENGESETZ FÜR FAIRE PRODUKTE

Referent: Klaus Philipp, Netzwerk Gerechter Welthandel

Teilnahme vor Ort oder per Live-Übertragung

Auch in der Corona-Krise zeigt sich deutlich: Freiwillig 
kommen Unternehmen ihrer Verantwortung nicht 
ausreichend nach. Arbeits- und Umweltstandards 
werden oft nicht eingehalten. Ein breites Bündnis – die 
Initiative Lieferkettengesetz – fordert nun ein Gesetz, 
das hiesige Unternehmen dazu verpflichtet, für den 
Schutz der Arbeitenden und der Natur in der ganzen 
Lieferkette Sorgfalt zu tragen. Wie ist der Stand der 
Diskussion und welche Kriterien muss das Gesetz erfüllen, 
um wirksam zu sein? 

Zugangsdaten für den Livestream erhalten Sie per E-Mail. 
Wir bitten um Anmeldung an: winfried.kaendler@ekhn.de

Brennende Fabriken, Kinderarbeit, zerstörte Regenwälder  
und viele andere Fälle zeigen: Ohne ein Lieferkettengesetz  

nehmen deutsche Unternehmen Menschenrechtsverletzungen 
und Umweltzerstörung im Ausland weiter in Kauf.

Jetzt Petition unterschreiben
auf lieferkettengesetz.de

Fairer Handel und das gute Leben – das ist das Motto der Fairen Woche vom 11. bis 
25. September 2020. Aus diesem Anlass zeigt das AlleWeltKino fünf Dokumentationen, 
die sich mit Fragen rund um die Themen Wirtschaften, Nachhaltigkeit und Fairer Handel 
beschäftigen. Wohin führen uns das aktuelle Wirtschafssystem, die Finanzwirtschaft, 
die digitale Welt? Was brauchen wir für ein gutes Leben? Was kann der Faire Handel zu 
einer nachhaltigen Lebensweise beitragen? Wie kann Landwirtschaft nachhaltig betrie-
ben werden?

Die Dokureihe „Gutes Leben“ ist eine Kooperation des Evang. Dekanats 
Darmstadt-Stadt, des Weltladens Darmstadt, der Werkstatt Globales Lernen, der 
Eine Welt-Promotorin für Fairen Handel und nachhaltige Beschaffung und der 
Initiative Domäne Oberfeld e.V.. 

Wenn Sie regelmäßig über die aktuellen Filmreihen des AlleWeltKinos informiert wer-
den möchten, können Sie sich gerne wenden an 						    
Winfried Kändler, Tel. 06151-1362430, winfried.kaendler@ekhn.de
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